
   An alle Förderer und Freunde des Projektes Alte Dreherei

Um  das  bürgerschaftliche 
Projekt „Haus der Vereine in 
der Alten Dreherei“ voranzu-
bringen, gab es diese Woche 
einen  Termin  am  runden 
Tisch mit Verwaltung, Politik,  
MVG  und  den  Vereinen.  Im 
vorliegenden  Brief  möchte 
der  Trägerverein  alle  Förde-
rer und Freunde über den ak-
tuellen  Sachstand  informie-
ren.

Wichtiger Termin

Am Samstag,  den  6.  Septem-
ber  baut  unser  Verein  in  Ko-
operation mit  dem Rassegeflü-
gelzuchtverein  1869/1895  Mül-
heim  an  der  Ruhr  und  Heinz 
Obermann  von  der  Nutzfahr-
zeug  Veteranen  Gemeinschaft 
einen Infostand  in  der  Mülhei-
mer Fußgängerzone auf. 

Gezeigt werden neben seltenen 
Geflügelrassen,  die  Kinder 
auch  streicheln  dürfen,  zwei 
historische Trecker.

Am  Infostand  auf  dem  Kurt-
Schumacher-Platz  und  auf 
Schautafeln können Interessier-
te  alles  über  das  Projekt  Alte 
Dreherei erfahren. Wer Mitglied 
werden  möchte,  oder  sich  an 

der  Reaktivierung  des  Denk-
mals  beteiligen  möchte,  kann 
den Vorstand direkt vor Ort an-
sprechen.  Bereits  angekündigt 
hat  sich  das  WDR-Fernsehen, 
das  in  der  Aktuellen  Stunde 
über die Alte Dreherei und die 
daran  beteiligten  Vereine  be-
richten möchte.

Gespräch am runden Tisch

Am Montag, den 1. September 
trafen sich erstmals alle an dem 
Projekt Beteiligten, um eine ge-
meinsame Lösung für  den  Er-
halt des in Europa wohl einzig-
artigen  Industriedenkmals  von 
1874 zu finden.

Lesen  Sie  alle  Details  in  der 
nachfolgenden  gemeinsamen 
Pressemitteilung  von  Verwal-
tung, Politik und Trägerverein.

Halle 2 steht vor der Rettung

Montag  Abend  trafen  sich  auf  
Einladung  der  Baudezernentin  
Helga Sander die Vertreter des 
Trägervereins „Haus der Verei-
ne in der Alten Dreherei“ mit al-
len  politischen  Entscheidungs-
trägern sowie  der  MVG zu ei-
nem Runden Tisch.

Alle  Teilnehmer  zeigten  sich 
sichtlich  erleichtert,  dass  nun-
mehr ein für alle Beteiligten gu-
tes Ergebnis erzielt wurde.

Herr Menke stellte für den Trä-
gerverein das nochmals inhalt-
lich überarbeitete Konzept vor.  
Das nunmehr breiter aufgestell-
te  Programm  der  beteiligten 
Vereine  stellt  jetzt  eine  nach-
vollziehbare  Basis  für  die  Be-
triebskostenkalkulation  dar.  
Hierbei hat sich der Verein auf  
Erfahrungswerte  zahlreicher 
vergleichbarer  Vereine  in  der 
Region  gestützt.  Insbesondere 
überzeugte  das  für  die  Stadt  
wesentliche  Finanzierungskon-
zept, mit dem nunmehr die zum 
Erhalt der denkmalwerten Sub-
stanz notwendige Investition an 
Tragfähigkeit  gewonnen  hat.  
Entscheidend  war  hierfür  das 
aufgebrachte  Eigenkapital  zur  
Sicherstellung  der  Landesför-
derung. Zudem gibt es berech-
tigte  Annahmen  von  weiteren 
Fördermitteln  verschiedenster 
Stiftungen.  Auch  das Centrum 
für  Bürgerschaftliches  Engage-
ment  (CBE)  unterstützt  das 
Vorhaben.  Neben  den  Eigen-
leistungen  der  Vereinsmitglie-
der  kann  die  Unterstützung 
durch  ehrenamtliche  Kräfte  

Info 3 
September 2008



über das CBE organisiert  wer-
den.
Die  anwesenden  Fraktionsvor-
sitzenden von SPD, Dieter Wie-
chering,  CDU,  Wolfgang  Mi-
chels und MBI, Lothar Reinhard 
sowie Vertreter  der  Fraktionen 
B90/Die Grünen, Axel Hercher 
und  FDP,  Christian  Mangen, 
begrüßten die Vorlage des Trä-
gervereins  und  vereinbarten 
einen gemeinsamen Antrag für 
die  Sitzung  des  Planungsaus-
schusses  am  9.  September 
2008, um eine Empfehlung an 
die  MVG  bezüglich  des  Ab-
schlusses  eines  Erbbaurechts-
vertrages auszusprechen.

Für die Verwaltung sagten Bau-
dezernentin Helga Sander und 
Planungsamtsleiter  Martin Har-
ter  weitere  Unterstützung  bei  
den Fördermittelanträgen sowie 
der  baulichen  Umsetzung,  für 
die Architekt Rainer Dittrich ein 
gutes Stufenkonzept  erarbeitet  
hat, zu. Insbesondere die denk-
malpflegerische  Beratung  und 
Abstimmung wird kontinuierlich 
durch  Herrn  Bocklenberg  von 
der  Unteren  Denkmalbehörde 
sichergestellt.

Das  wohl  prägnanteste  Bau-
werk  des  Denkmalensembles 
des ehemaligen Eisenbahnaus-
besserungswerkes,  die  drei-
schiffige Halle der Dreherei aus 
dem Jahr 1874, kann jetzt doch 

dauerhaft erhalten werden und 
einer  sinnvollen  und  engagier-
ten  Nutzung  durch  zahlreiche 
Mülheimer  Vereine  zugeführt  
werden. Auch die MVG, für die 
ihr  Geschäftsführer  Herr  Wan-
delenus  anwesend  war,  hat  
nunmehr  Planungssicherheit  
bezüglich  der  Umsetzung  des 
Betriebshofkonzeptes.

Neben Herrn Menke als 1. Vor-
sitzenden, der dem Verein der 
Eisenbahnfreunde Mülheim an-
gehört,  war  der  gesamte  Vor-
stand des Trägervereins anwe-
send;  Herr  Obermann  als  2.  
Vorsitzender  und  Mitglied  der 
Nutzfahrzeug  Veteranen  Ge-
meinschaft,  Herr  Oehlert  als 
Kassierer,  Herr  Sasse  als  1.  
Vorsitzender  des  Mülheimer 
Rassegeflügelzuchtvereins 
1869/1895  sowie  Herr  Profes-
sor Ahlbrecht als Beisitzer und 
Vertreter  der  verkehrshistori-
schen Arbeitsgemeinschaft der 
EVAG.

Wieder  einmal  wurde  doku-
mentiert, dass auch ein schwie-
riges Projekt mit bürgerschaftli-
chem  Engagement  gestemmt 
werden kann.

Hinweis:
Für  Samstag,  den  6.  Septem-
ber  lädt  der  Trägerverein  ab 
10:00 Uhr alle Interessierten zu 
seinem  Infostand  mit  histori-

schen  Nutzfahrzeugen  und  ei-
nem  Streichelzoo  des  Mülhei-
mer Rassegeflügelzuchtvereins 
auf den Kurt-Schumacher-Platz 
ein.

Soweit  der  Originaltext  der 
Pressemitteilung. In den nächs-
ten  Tagen  finden  weitere  Ge-
spräche mit  unserem Architek-
ten Herrn Dittrich über die so-
fort  erforderlichen  Sicherungs-
maßnahmen  und  der  MVG 
statt.

Die Satzung des Trägervereins 
ist vom Finanzamt geprüft wor-
den. Die Gemeinnützigkeit wird 
in  allen  Bereichen  anerkannt. 
Ein Bescheid darüber geht uns 
in den nächsten Tagen zu.

Werden Sie Mitglied 

Die  Mitgliedsbeitrage  im  Trä-
gerverein betragen für Einzelfir-
men oder kleine Institutionen 50 
€ im Jahr,  für  größere  Firmen 
bzw.  Institutionen  mindestens 
500 € im Jahr. Einzelpersonen 
zahlen 3 € pro Monat. Auszubil-
dende, Schüler 1,50 € pro Mo-
nat. Familien können für 5 € pro 
Monat Mitglied werden. 

Anfragen  zur  Mitgliedschaft 
richten Sie bitte an Prof. Hans 
Ahlbrecht,  Tel  0201  460477, 
Fax 0201 2379990, oder an ein 
anderes Vorstandsmitglied.

Trägerverein Haus der Vereine in der 
Alten Dreherei 

Der Vorstand

Martin  Menke,  Heinz  Ober-
mann,  Bernd  Oehlert,  Prof.  
Hans Ahlbrecht, Udo Herold

Info: Tel. 0208 70325 

Alte Dreherei
c/o Martin Menke
Talstraße 28
45475 Mülheim

info@alte-dreherei.de
ww.alte-dreherei.de

AW Mülheim an der Ruhr Speldorf, 1960
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